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Benhima trifft im Derby

FC Raunheim - Fußball. Mit einem 1:0-Erfolg über den FSV 07 Raunheim verbesserte sich der FC Raunheim in der Kreisliga C Groß-Gerau auf den vierten Rang. Damit wahrte das Team die Minimalchancen auf den Aufstieg.

FC Raunheim – FSV 07 Raunheim II 1:0 (1:0). Durch einen Treffer von Nabil Benhima in der 33. Spielminute konnte der FC Raunheim das Derby für sich entscheiden. Dies war zugleich das einzige positive an der Partie. Was die Spieler beider Mannschaften den rund 40 Zuschauern boten, hatte mit der Sportart Fußball nur wenig zu tun. Die zweite Mannschaft des FSV 07 war mit dem letzten Aufgebot angetreten und zeigte großen Kampfgeist. Bei den Hausherren war von Beginn an die richtige Einstellung nicht zu sehen. Die Akteure traten überheblich und arrogant auf. Statt einfach Fußball zu spielen wollte man mit Kunstpässen und –toren zum Erfolg kommen. In der ersten halben Stunde kam der Favorit zu keinem ernsthaften Torschuss. Der Siegtreffer durch Nabil Benhima fiel auch eher zufällig: Ein Schuss des Mittelfeldspielers aus rund 25 Metern warf der FSV 07-Torhüter selbst ins Gehäuse. Auch nach dem glücklichen Treffer wurde das Spiel des FC Raunheim nicht besser. Auch nach der Pause konnte sich der FCR nicht entscheidend steigern.

Zwar war das Team nun wesentlich engagierter, vergab allerdings die beste Gelegenheiten kläglich und eigensinnig. Der FSV 07 Raunheim stand bei seinem Konterangriffen sogar dicht vor dem Ausgleichstreffer, der nicht unverdient gewesen wäre. Beim FC Raunheim kam Brahim Lastini zu seinem ersten Einsatz in dieser Saison. Mit den drei Punkten wahrte der FC Raunheim zumindest seine Minimalchancen auf den Aufstieg. Allerdings macht diese Leistung nur wenig Hoffnung auf einen erfolgreichen Saisonabschluss. 

FC Raunheim: Abdusamad El Hammouti – Ali Bouilagman, Ferit Özdemir, Murat Özdemir (63. Mohamed El Baghdadi), Issan Bada, Jens Mlaka (76. Fouad Amraoui), Mohamed Kadi, Mike Kuhne, Hassan Boudlal (55. Brahim Lastini), Abdelmounaim Amazini, Nabil Benhima. 

Vorschau: Am heutigen Donnerstag gastiert der FC Raunheim um 19 Uhr beim Spitzenreiter SC Opel Rüsselsheim. Nur mit einem Sieg kann das Team den Kontakt zum zweiten Rang halten. Hierzu muss sich die Elf aber erheblich steigern.

